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                                Hochbeet 
 

Standort 

Wenn Sie im Hochbeet Gemüse anpflanzen wollen, sollten Sie einen möglichst sonnigen 

Standort wählen. Um ein gesundes, kräftiges Wachstum zu erreichen, benötigen die 

Pflanzen Wärme. 

 

Befüllung 

Wenn das Hochbeet direkt auf dem Gartenboden aufgebaut wird, muss ein 

Wühlmausgitter ausgelegt werden. Dieses wird an den Innenseiten des Beetes  

ca. 15 cm hochgeschlagen. Dadurch wird das Eindringen von Wühlmäusen verhindert. 

Die Seitenwände werden durch eine Noppenfolie vor Nässe geschützt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Floragard  Alternativ 

Universal Bio Hochbeet Grundfüllung 
 
 
 

 

Gehölzschnitt 

Universal Bio Hochbeet Kompost 
 
 
 

 

Kompost 

Universal Bio Hochbeeterde 
 
 
 

 

gute Pflanzerde 
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Die Höhe der Schichten sollte jeweils ca. 1/3 betragen. 

 

 

 

 

 

 

Da sich die verschiedenen Materialien im Laufe der Zeit zu Humus zersetzen, wird Wärme 

freigesetzt, die das Wachstum der Pflanzen positiv beeinflusst. 

 

Bepflanzung mit Gemüse, Salat, Kräutern 

 

Fruchtfolge 

 

Starkzehrer Mittelzehrer Schwachzehrer 

Artischocke 
Aubergine 
Blumenkohl 
Brokkoli 
Chili 
Chinakohl 
Gurke 
Grünkohl 
Kartoffel 
Kürbis 
Lauch 
Mais 
Paprika 
Rhabarber 
Rosenkohl 
Rotkohl 
Sellerie 
Tomate 
Weißkohl 
Wirsing 
Zucchini 

Eissalat 
Endivie 
Fenchel 
Knoblauch 
Kohlrabi 
Kopfsalat 
Mangold 
Möhre 
Pflück- und Schnittsalat 
Radicchio 
Rettich 
Rote Bete 
Römischer Salat 
Schwarzwurzel 
Spinat 
Wurzelpetersilie 
Zuckerhut 
Zwiebel 

Buschbohnen 
Erbsen 
Feldsalat 
Kräuter 
Portulak 
Radieschen 
Rucola 
Rüben 
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Der Platz im Hochbeet ist begrenzt und muss clever genutzt werden. 

 

Tomaten: Balkon- oder Strauchtomaten wachsen buschig und werden nicht so hoch. 

Bohnen: Buschbohnen sind praktischer, da Stangenbohnen zu hoch werden. 

Gurken: An den Beetrand gepflanzt können die Gurken nach unten wachsen und sparen 

so wertvollen Platz. 

Radieschen, Rettiche, Salate, Mangold, Rote Bete, Zwiebel, Lauch und Sellerie sind sehr 
gut für Hochbeete geeignet. 

Zucchini, Melonen und Kürbisse sind stark wachsend und nehmen sehr viel Platz im 
Hochbeet ein. 

 

 

 

Gute und schlechte Kombinationen 

 

Die mögen sich:  Tomaten und Petersilie 
 Karotten, Salat und Schnittlauch 
 Buschbohnen und Rote Rübe 
 Tomaten und Sellerie 
 Salat, Radieschen und Kohlrabi 
 Bohnenkraut, Gurke und Dill 

Die mögen sich nicht: 
 

 Kartoffeln und Tomaten 
 Erbsen und Bohnen 
 Kartoffeln und Sonnenblumen 
 Tomaten und Fenchel 
 Salat und Petersilie 
 Zwiebeln und Kohl 

Die halten Schädlinge fern:  Salbei, Thymian (Kohlweißling bei 
Kohlgewächsen) 

 Schnittsellerie (Erdflöhe und Raupen bei 
Kohlgewächsen) 

 Kapuzinerkresse (Blatt- und Blutläuse bei Tomaten 
und Obst) 

 Bohnenkraut (Schwarze Läuse bei Buschbohnen) 
 Ringelblume (tötet Nematoden im Boden ab) 
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So können Sie das Hochbeet das ganze Jahr über nutzen: 

 

März/April: 

Direktaussaat Rucola, Pflück- und Schnittsalate, Möhren, Kresse, Spinat, Rettich, 

Petersilie, Feldsalat, Steckzwiebeln, Radieschen, Frühlingszwiebeln 

Achtung: In kalten Nächten unbedingt mit Vlies abdecken, um Kälteschäden zu 

vermeiden. 

 

Ab Ende April: 

Zusätzlich Direktaussaat von Steckzwiebeln, Rote Bete, Schnittlauch, Radieschen, 

Erbsen, Mangold, Kohlrabi 

Achtung: In kalten Nächten unbedingt mit Vlies abdecken, um Kälteschäden zu 

vermeiden. 

 

Mai: 

Direktaussaat von Buschbohnen, Feldsalat, Rucola, Pflück- und Schnittsalate, Möhren, 

Rote Bete, Petersilie, Schnittlauch, Dill, Kresse, Radieschen, Rettich, Sommer-Markerbse, 

Zuckererbsen, Spinat (Monnopa), Endivien, Mangold, Lauchzwiebeln, Kohlrabi 

Vorgezogene Jungpflanzen wie Kohlarten, Lauch, Sellerie, Salate, Kräuter, Tomaten, 

Gurken, Paprika, Chili,…. 

Achtung: In kalten Nächten unbedingt mit Vlies abdecken, um Kälteschäden zu 

vermeiden. 

 

Ab Juni: 

Auberginen, Basilikum 

Direktaussaat von Kohlrabi,  Radieschen, Petersilie, Rettich (Runder Weißer), Rucola, 

Pflück- und Schnittsalate, Knollenfenchel, Möhren, Rote Bete, Buschbohnen, Schnittlauch, 

Dill, Kresse, Sommer-Markerbse, Zuckererbsen, Feldsalat, Endivien, Mangold, 

Lauchzwiebeln 

 

 

Juli: 

Direktaussaat von Petersilie, Rucola , Pflück- und Schnittsalate, Knollenfenchel, Möhren, 

Schnittlauch, Dill, Kresse, Radieschen (Poloneza), Sommer-Markerbse, Zuckererbsen, 

Rettich (Runder Weißer), Feldsalat, Endivien, Mangold, Lauchzwiebeln, Kohlrabi 

 

August: 

Direktaussaat von Radieschen (Poloneza), Rucola, Pflück- und Schnittsalate, 

Schnittlauch, Kresse, Feldsalat, Spinat, Mangold 
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September/ Oktober: 

Direktaussaat von Feldsalat, Pflück- und Schnittsalate (Winterkresse, Blattsenf, Salat 

Crispita II), Kresse, Spinat (Monnopa), Radieschen (Poloneza), Mangold 

 

 

Wir führen hochwertiges Saatgut von Kiepenkerl. Spezielle Gemüsesorten für Hochbeete 

erkennen sie an diesem Logo: 

 

 
 

Empfehlenswert sind auch Saatbänder oder Saatscheiben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für ausführliche Informationen steht Ihnen das Gartenteam gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

Das Gartenteam von 

 

 

 

 

  


